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Intelligenz⸗ 


für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No: 28. Donnerſtag, den 29. April * 1847. 


Angemeldete Fremde. 


Augeton en den 25. und 26. April 1847. 
Die Herren Kaufleute Kämpfe und Wendt aus Berlin, ar Oberſt von Koch 


aus Neiſſe, log. im Engliſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute J. Buſſe aus Magde · 
burg, E. Klein aus Berlin, L. Grund aus Stettin, F. Meier aus Bromberg, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Kirſtein, Baranowski und Frieſe aus Kö⸗ 
nigsberg Herr Hafenbau. Inſpector Blum aus Memel, Herr Kaufmanz und Groß⸗ 
herzogl. Mekleuburgiſcher Conſul R. Straus aus Riga, log. im Hotel du Nord. Herr 
Conditor A. Wekerle nebſt Fräulein Schweſtern aus Neuſtadt, Herr Kaufmann user 
en aus Königsberg, Herr Pre. »Anıts:-Candidat Eduard Thiel aus Berlin, log. 
im Deutſchen Hauſe. 


Be Nn 
1. Wegen Herſtellung eines Röhrenſchadens in der Lauggaſſe wird letztere 
zwiſchen der Wollweber⸗ und der Portchaiſengaſſe am Donnerſtag, de und 
Sonnabend dieſer Woche für Fuhrwerke und Reiter un fein. 

Danzig, den 27. April 1847. 
Der Polizei, Präſident. 
v. Clauſewitz. 
2. Nach der uns 8 Mittheilung des Herrn Ober ⸗Prüſidenten der 
Provinz zw iſt die zollfreie Einfuhr von Reis bis Ende des Monats Sep⸗ 
tember d. J. von dem Zeitpunkte ab geſtattet worden, wo die desfallſige Peranut⸗ 
machung 4 dem Amtsblarte der hieſi igen Königl. Regierung erſcheinen wird. Mir 
fegen den Haudelsſtand davon hiedurch in Kenntniß. 
Danzig, den 27. April 1847. 
Die Aelteſten der Kauf maunſchaft. 
Höne. Albrecht. Baum. 


n e i g e n 

EFFCFTCTCCTCCCCCCCCCCCCCCCCCcCCCCCCCc ERERBOERITTEREVETETEN 
3. 12 Vartan 22 ER 55 A Anzeige, daß 1 
ich am heutigen Tage an der Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke eine 
Seiden⸗, Dand⸗, Wolken., Baumwollen⸗ und Tapiſſerie⸗Waaren⸗Handlung er ⸗ 3% 
öffnet habe, und empfehle dieſelbe der geneigten Beachtung, indem ich bei 1 
ſtets reeller Bedienung und möglichſt billigſten Preiſen bemüht fein werde 24 - 
mir das Meblwollen und Vertrauen meiner geehtten Abnehmer zu erwerben. 2E 
E Beſonders kann gegenwärtig eine ſchöne Auswahl der geſchmackvollſten Hut · & 
u. Hanbenbänder empfohlen werden, die mir aus den vorzüglichſten Fabriken #£ 
zugegangen find u. die ich hiemit beſtens empfehle i 

Danzig, den 24. April 1847. Amalie Abigel. 1 
ue et u 

Heiraths⸗Geſuch. 
Auf dieſem Wege ſucht ein junger fehr bemittelter Mann wegen Mangel an 
Bekanntſchaft eine Lebensgefährtin. Adreſſen unter Z. A. nunmt das Jntelligenz⸗ 
Comtoit an. Verſchwiegenheit wird verbürgt. 
5. Eine Stube mit Meubeln zu vermiethen Pfefferſtadt 227. — Ein eiſerner 
Geldkaſten iſt zu verkaufen Pfefferſtadt 227. En 
6, Ein unvetheitathefer Wirrsfcheft® Sufpeetor in geſetzten Jahre, der ſelbſtän⸗ 
dig Wirthſchaften vorgeſtauden, die Bran, Brennerei und Veſtillation gründlich ver⸗ 
ſteht und mit guten Zengniſſen veifehen iſt, wänſcht ein baldiges Unterkommen. 
Adreſſen J. K. im Jutelligenz⸗Eomt. einzureichen. gr 
7. Mein *Gomtoie ist jetzt Hundegasse 244. 
| C. A. Laurens. 

8. Diurch den zeitigen Steuer⸗Erlaß wird es mir möglich, Brode a 2 Sgr. u. 
4 Sgr. von derſelben Größe und Quolität, wie ich ſolche in meiner Bäckerei zu 
Guteherberge lefete, auch hier zum Verkauf zu ſtellen. 
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Danzig, im April 1847. Joh. Carl Krüger, 
N : volſt. Graben No. 400. 
9. Ein Burſche der Luft hat Tiſchler zu werden melde ſich Töpfetgaſſe 21. 


10. 1. franz. Gram v. Meidinger (v. d. Jahren 1830 — 40.) w. zu k. gw. Topfg. 19. 
11. Meinen hochgeehrten Herrſchaften zeige ergebenſt an, daß ich nicht mehr 
Pferdetränke ſondern Fleiſcheigaſſe 124. wohne, Buttler, Bezirks- Hebamme. 


12. Heute Donnerſtag d. 29. April u. Sonnabend d. 
1. Mai, Konzert in der Bierhalle von Winter. Kr. Engelmann. 
13. 6 tüchtige Schueidergeſellen können noch bei uns Beſchäftigung finden 

n . Gebrüder Wulkow. 
14. 1600 rtl. werden zur erſten Hyporhek auf 1 neu ausgebautes Haus der 
Rechtſtadt, daß einen Tarewerth von 5000 il. hat, ohue Einmiſchung eines Dritten 
geſucht u. verfie,eite Adreſſen unter A. B. 2. im Intelligenz⸗Comtoix erbeten. 


u. 


den x nun: 
22 Lr f 8 ER 1 
an, dass unser ! x 
2 Neuestes Mode- Mag daæin 

* i für R 

5 Herren 

F am Montage, als den 3., künftigen Monats eröffnet wird. 

3 William Bernstein & Co., 4 
* Langenmarkt No, 424. 

x Nh. Bestellungen auf Kleidungsstücke werden schon von heute A 
K ab entgegen genommen. ö 


ANN l n e eee 
16. Die Magdeburger N 
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft 


übernimmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
fahr, sowohl in Städten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und 
unbeweglicken Gegenstäude. Der unterzeichnete, zur Ausfertigung der Po- 
licen ermächtigte Haupt-Agent ertheilt über die nähern Bedingungen stets 
bereitwillig Auskunft und nimmt eee gern len. 
Carl H. Zimmermann, 

N Hundegasse 315. i 
17. Vortäthig in der Antiquariats⸗Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 
No. 1000.: Vocks Handb. d. Anatomie d. Menſch., 2 Bde., 3. Aufl. Lpz. 842. 
eieg. Hibfrbd, ft. 4 itl, f. 23 rtl.; Bocks anatom. Taſchenb. 3. Aufl. Lpz. 844. 1. 
13 tl f. 1 rtl.; Brüggemanns Maturgeſchichte, 4 Bde. Lex ⸗Form. (Text u. Kpf.) 
Hlbld. ſt. 17 ze. f. 45 rtl.: Willdenow, Anleit. z. Selbſtſtud. d. Botanik, Olbfebd. 
15 ſgr.; Pontecoulant, popul. Aſtronomie 1846. Hibfebd. 20 fgr.; Fliegende Blät⸗ 
ver. 2. Baud, ſt. 2 rtl. f. Ir; Menzel, Geſchichte unſerer Zeit, 3 Bde. eleg. 
Hlbfebd. 14 u a 


18. 4 mierhen geſucht: ene Unterſtuhe ode groge Kammer 
zur Aufbewahrung von Manufacturwaaren, wenn möglich in der Brodbäakengaſſe 
oder deren Nähe. Näheres in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei. 


* 


19. Fleiſchergaſſe No. 141. wird eine Mibewohnerin geſucht. 


20. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing wiwo, 
Freitag und Montag, Nachmitk. 4 Uhr, mit Anſchluß an die Dampfböte nach Kö⸗ 
nigsberg. Abfahrt Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 

2¹. Ein tüchtiger praktiſcher Landwirth ſucht eine baldige Anſtellung. Offerten 
werden Schmiedegaſſe No. 92. A. erbeten. h 
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Daunen dunn anungun nan 
% 22. Am Tage der in der Heil. Gage No. 956. den 3. Mai d. J. 
ſtattſindenden Mobilien Auction wird unfer Laden geſchloſſen fein. Tapeten, 
Damaſte, Meubelkattune, Gardienenzeuge, neue Kouleaur und alle anderen 
E zum Waarenlager gehörigen Gegenſtände, kommen nicht in der Auction zum 
d Verkauf. Vom nächſtfolgenden Tage nach der Modilien⸗Auction, vom 4. 
* Mai d. J. ab., wird der Ausverkauf des Waarenlagers täglich weiter fortger K 
3% ſetzt werden; auch iſt der Laden bis zum Tage der Auction geöffnet. 
A* 5 C. Wetzels Erben. 3% 
Kuna uunnanduununanannunggaunsunun 
23. Breitgaſſe 1237. werden 2500 Rthlr. zur erſten Stelle ohne Einmiſchung 
eines Dritten geſucht. 
24. Die Gaſtwirthſchaft in Herrmannshof wird ſehr billig an einen geeigneten 
Wirth verpachtet werden und iſt das kleine Häuschen am Garten zu vermiethen. 
25. Ein Haus von 5—6 Stuben pp. wo möglich mit einem kl. Hofe od. Garten, 
wird zu Michaeli zu miethen geſucht. Offerten unter B. O. D. n. d. Int.⸗Comt. an. 


26. Wir machen Einem hochgeehrten Publikum die 
ergebene Anzeige, daß von jetzt ab bei den ſonntägigen Konzerten das feſte Entret 
aufhört und nach Belieben gezahlt wird. 

e . B. Spliedt. J. G. Wagner. 


DE Ein gebild. Mädchen wünſcht e. Condition im Laden o. i. d. Wirthſchaft. 


Zu erſragen Sandgrube 466. 
28. e kinderloſe Mitbewohnerin wird geſucht Langgarten No. 122. 
S eee > 


= A e e e ed 
29. In dem bei mir eingerichteten Detail⸗Geſchaͤft mit Ci⸗ 
garren eigener Fabrik bel as mie ächten Havan⸗ 


nahs habe ich die Einrichtung eingetroffen, daß das Lokal von Morgens 

8 Uhr bis Abends um dieſelbe Stunde geöffner bleibt, und mache ich deſonders 

auf die der Güte des Fabrikats nach ungemein billigen Preiſe 
V aufmerkſam: Samuel S. Hirſch, Jopengaſſe No. 594. 
SSS re eee 
30. Wer an die verftorbene Frau Rittmeiſter von Hundt Forderungen oder Zahl⸗ 
ungen zu machen hat, wolle ſich damit Mittags zwiſchen 1 und 2 Uhr, ſpaͤteſtens bis 
zum 10. Mai d. J., melden beim Feldwebel Rebiger, Schießſtange 539. 
31. Auf ein Grundſtück, welches 7000 Rrthlr. verſichert iſt, werden 3000 Rthlr. 
zur erſten, oder am liebſten 1500 Rthlr. zur zweiten Stelle, ohne Einmiſchung eines 
Dritten, in einigen Monaten geſucht. Adreſſen Z. L. im Intelligenz, Comtoir. 

e er eee ET 

32 Bootsmannsgaſſe 1172. i. 1 Stube, Ausſich: n. d. I. Brücke, zu verm. 
33. Longenmarkt 451. find 2 Zimmer m. Meubeln u. Beköſt. a. e. H. gl. 3. v. 
34. Hl. Geiſig. 1009., Sonnenſ., ſ. m. 3.3. Oct., 5 St. m. Zubeh., gew. Kell u. m. R. z. v. 


. 
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35. rt No. 271. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
eichſelmünde No. 1. find 3 Zimmer für die Badezeit oder 24% beziehen. 

N orn. 
37. Am Heil. Geiſthor No. 953. iſt 1 Stube mit Meubeln billig zu deim. 
38. Eine meubl. Stube iſt zu verm. Näheres Heil. Geiſtg. No. 1004. im Laden. 
39. Eine freundliche Stube mit Meubeln zu vermiethen Goldſchmiedeg. No. 1083. 
40. Pfaffengaſſe No. 827. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
41. Röperg. 464., Waſſerſ, ift Umſtände halber eine freundliche Stube z. vermiethen. 
42. Breitg. 1196. iſt e. n. dec. Saal u. Nebenſt. m. Meub. an einz. Perf. billig z v. 
43. Johannisg. No. 1332., nahe der Dreherg., if ein meubl. Stube z. verm. 
44. Sandgrude 386. ist Belle-Etage eine Wohnung bestehend aus 4 Zim- 
mern nebst allen Bequemlickkeiten u. Eintritt in den Garten sofort zu verm. 


1 2: uU 07-10 De > 
45. Die zum Nachlaß des verſtorbenen Zeichnenlehrers Verch gehörige Samm⸗ 
lung ven Gemälden, Kupferſtichen, Zeichnungen, Vorlegeblättern, Muſilalien p. p., 
ebenfalls Farbenreiber, elfenbeine und ſchildpattene Paletten, Pinſel, zwei marmorne 
und eine gläſerne Farbenflieſe gehſt Reiber. Farbenſchalen mit präparisten Far⸗ 
ben, Paſtellfarben, rohe Karben, optiſche und perſpecliviſche Gläſer, 2 Copirmaſchi⸗ 
ner, Reißbrerter und Staffeleien, Portefenilles und mehreres Uhrmacherhendwerks⸗ 


zeug ſoll & 
Freitag, den 30. April c., Morgens I Uhr, 

im Haufe Kneipab Ro. 165. auf freiwilliges Verlangen verſteigert werden und ſind 

Kataloge hiezu gratis bei mir haben. gi 

2 J. T. Engelhard, Auetienator. 
Dachen zu verkaufen in Danzig. 

i f Wobilis oder bewegliche Sachen. N 
Tn agu nbeunanunänzunenzuünknan dun 
* 46. Das Commissions-Lager von J. Prina, Langgasse 396., ist 
K durch neue Sendungen auf das beste sortirt und empfiehlt Barometer, 


2 Alkoholometer, Thermometer de, Brillen, Lorgnetten, Perspec- 2 
$% tive, Feruröhre &c ; Eau de Cologne, Tabatièren und verschiedene an- & 
dere Waaren. Barometer werden aufs beste reparirt und in Brillen und 2 
2 5 Gläser eingeschliffen. _ 
BEEÄRREEATKEEERUES TITTEN Wann 
47. Im Veſta⸗Speicher iſt eine Partie isländiſcher breiter Stockfiſche zu 
f billigen Preiſen vorräthig. Dieſer in frühern Zeiten beliebte Speiſe⸗ 
Artikel, wurde nicht nur bei feſtlichen Gelegenheiten als Delikateſſe, ſondern auch in 
gewöhnlicher Haushaltung, und zu Schiffsproviſtonen häufig angewendet. Bei der 
jetzigen Theurung felbft der geringſten Lebensmittel, find dieſe getrockneten Seefiſche dei 
geſchickter Zubereitung als eine billige und wohlſchmeckende Spelſe wohl zu empfehlen. 
48. Beſten gr. polniſchen Mohn empfiehlt F. G. Zielke Wwe., Langgart. 199. 
49. Ein guter weißer Ofen m. Aufſatz iſt b. zu verkaufen Drehergaſſe 1351. 


— 960 — 


50. Echte DbRbäume in der Baumſchule und Wieſenland, 22 Morgen Kuhhen 
er fs 1 en Pferdeheu ſind in, Schillingsfelde bei Oldenburg im neu erbauten 
auſe zu 
eee ene 2 2 
51. Wer einen jungen undreſſirten Hühnethund von glatter Hage kaufen 
will, beliede ſich zu melden Langenmarkt 427. 
IE nme 


52. Ben Empfang meiner ſaͤmmtlichen in Leipziger 
Meſſe perſoͤnlich eingefauften Waaren, zeige hiemit 
ergebenſt an. E. Loͤwenſtein, Langgaſſe 396. 


53. 6 birk. v. Polſterſtähle, 1 Speifefpind und 1 Tiſch ſ. Fraueng. 836: 3. 
54. -Ein gut. n. ſteh. Ofen iſt z. verk. in der Paphydl, Kürſchnergaſſe No. 903. 


ROT SIOMDIAISOOGECOS 
2 en Eupen ber von mir eingekzuften Mode⸗Waaren zeige hiemit 


ergebenſt an und kann ich mit den neueſten Gegenſtänden zu billigen Preiſen 
3 REN er > f € 7 i [bel 
: ef Heeren & Uckerts allg. europ. Staatengeſchichte, 43 Bde., find durch. 3). 
eule 8 Geiſtg., mit 20 Rtl. unterm Koſtenpreiſe zu verkaufen. 
: egen Erlaß der Steuer iſt Töpfergaſſe 26. vorzüglich großes feines und 
a oe und Weißbrod zu haben. 
58. Alte Fenſtern und 2 alte Oefen ſind zu verkaufen Schnüffelmarkt No. 718. 
Immobilta ober unbewegliche Sachen. 
59. Nothwendiger Verkauf. 
Das der Frau Johanne Eliſette Lezius geb. Lorenz gehörige Gut Ludolphine 
bei Oliba, No. 37. A. des Hypotheken⸗Buchs, abgeſchatzt auf 7811 Rehtr. 27 Sgr. 6 
Pf. zufolge der nebſt Hppothekeuſchtin und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll 
am 27. Mai 1847, Vormittags 11 uhr, 
an EEE: Gerictöfiele ſubhaſtirt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Edietal⸗ECitat lionen. 
60. In Betieff folgender bezahlter und quittirter Hypotheken⸗Forderungen, 
worüber die ausgefertigten Dokumente nicht beigebracht werden können: 
1) der Peter Moſterbarthſche Erbrezeß vom 4. Februar 180 über 1105 l. 
6 gr. 41 pf. väterliche Erdgelder für die Geſchwiſter George, Chriſtine, Peter 
u Regine Dar Dorothea Moſterbarth, eingetragen auf dem Grundſtück Schwarz⸗ 
anim 
2) der Peter DER Erbrezeß vom 10. Mai 1800 über 525 rtl. 5 far. 
Vatererbtheile der Geſchwiſter Anna Thriſtina, Pease Dorothea und Eſther 
Eliſabeth Preiskorn, eingetragen auf Eilerwald C. V. 161. 
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3) die Obligation vom 15. Mai 1804 über 1333 rtl. 10 fgr. Darlehn, noch va- 
ledirend über 666 rtl. 20 ſgr., 4 75 die Michael und Eliſabeth, geb. Berliner, 
Janzenſchen Eheleute aus Ellerwald dem Jacob Zuher zu Altfelde ſchuldeten 
und welche noch mit 666 tl. 20 fgr. auf Altſtädtiſchem Ellerwald C. V. 189. 
eingetragen ſtehen.; 5 

4) der Kaufvertrag vom 14. November 1801 ade verlautbart den 23. Ja⸗ 
nuar 1802, ausgefertigt über 1000 rtl. rückſtändige Kaufgelder und ein Leib» 
gedinge für die Martin und Eliſabeth, geb. Karfien, Gloddſchen Eheleute und 
eingetragen auf Jungfer D. IX. 27.; 

5) die Chriſtian Fauſtſche Obligation vom 13. Januar 1817 äber 1900 rtl. Dar 
lehn für den Butsbeſier Samue! Sidmann, eingetragen auf dem Graudſtück 
Wickerau C. VI. 12.; 

6) der Friedrich Geelhaarſche Erbrezeß vom 24. September 1805 über 160 rtl. 
6 ſgr. 9 pf. väterliche Eibgelder für die Geſchwiſter Gottfried, George, Chri⸗ 
ſtine und Chriſtoph Geelhaar eingetragen unterm 8. November 1805 im Hy⸗ 
pothekenbuch des Gtundſtücks Reichenbach B. CXIV. 23.; 

7) der Auna Friſchbutterſche Erbrezeß vom 6. Septemver 1794 nebſt Hypotheken. 
ſchein vom 10. März 1800, ausgefertigt über 211 rtl. 22 fgr. 9 pf. mütter⸗ 
liche Erbgelder der Beſchwiſter Heinrich, Anne Marie Eliſabeth, Helene und 
Cathatine Eliſabeth Friſchbutter, jetzt nech auf 52 rtl. 73 gr. 274 pf. für 
die Catharina Eliſabeth Friſchbutter valedirend und eingetragen im Hppothe⸗ 
kenduche von Langhorſt D. VI. 8.; a 

8) die Obligation v. 8. Auguſt 1817 üb. 766 ti. 20 ſgr. Darlehn f. d. Wwe. 
Eleonore Romanewski geb. Kickbuſch nebſt Eeffion vom 2. Mai 1826 für den 
Obetfeuerwerker Friedrich Samuel Romanowski, eingetragen im Hypotheken⸗ 
buche Grunau B. CO. 37.; 

9) der Johann Jaceb Schulzſche Eibrezeß vom 10. März 1810 über 3866 rtl. 
20 fgr. väterliche Erbgelder der Chriſtine Schulz nebſt Schenkungsurkunde 
vom 3/10. Juni 1815 über 333 rtl. 10 fgr. für die Aung Schulz und über 
letztere Forderung nar noch valedirend, eingetragen im Hypothekenbuche des 
Grundſtücks Streckfuß C. XXII. 27. u. 44.; 

10) der Marie, geb. Malewski, Gehrmannſche Erbrezeß vom 18. März 1808 aus⸗ 
gefertigt für die Geſchwiſter Johann, Maria, Michael, Gottfried und Heinrich 
ehrmann über 79 rtl. 7 ſgr. 5 pf. Muttertheil und eingetragen auf dem 

Gtundſtück Elbing A XI. 204. 5 — 

Ferner in Betreff folgender angeblich bezahlter Hypolhekeuforderungen 
weräber zefp, die Dokumente fehlen und deren Inhaber unbekannt find; 

11) der Heinrich Büttnerſche Etbrezeß dom 4. Januar 1786 über 31 ttl. 1 far. 
8 pf. väterliche Erbgelder der Geſchwiſter Catharina und Anna Maria Bütt⸗ 
net, eingetagen auf dem Grundſtück Jungfer D. IX. 74.; 

12) der Naufbertrag vom Juli 1804 zwiſchen der Wittwe Eliſabeth Tolksdorf, 
geb. Kienaſt und dem Johann Sindram und Johann Eiſing, ausgefertigt für 
die genanute Wittwe Tolksdorf über 66 ril. 20 ſgr. Kaufgeld u. ein keibgedinge 
und eingetragen im Hypothekenbuche des Grundſtücks Pr. Mark B. CV. 18.; 


* 


= 


13) die Jacob Janzenſche Obligation vom 19. Januar 1792 über 216 rtl. 20 fg. 
für den Schätzen Cornelius Geynau in Kreböfelde, eingetragen im Hypotht⸗ 
kenbuche des Grundſtücks Krebs elde D. XIX. 61. 

14) die Verhandlung vom 3. November 1790 über 13 rtl. 10 fgr. rück ſtändiges 
Kaufgeld für die Eliſabeth Senger, eingetragen im Hypothekenbuche des Grund» 
ſtücks Pr. Mark B. CV. 9.; f 

15) der Contract vem 13. Juni und 28. Juli 1818 ausgefertigt über 50 ril. für 
die Wittwe Ehrifine Bremer, geb. Schinkowska, Maria Bremer verehelichte 
Pohl, erſter Ehe Röske und deren Tochter Aune Eliſabeth Roͤske, ſowie die 
I die Eliſabeth Bremer, eingetragen auf dem Grundſtück Elbing A. 
211. XL 5 j 7 

16) der Kaufvertrag vom 1. Dezember 1802 zwiſchen Michael Link und Abraham 

Link, ausgefertigt aber 266 rtl. 20 ſgr. Kaufgeld für den Michael Link und 

eingetragen im Hypothekenbach von Ellerwald C. V. 44. 

17 det Kaufkontrakt vom 3. Dezember 1813 und 24. Januar 1814, zwiſchen dem 
Benjamin und Anna Chriſtina, geb. Fürſt, Jochemſchen Eheleute und Jacob 
Arndt, ausgefertigt für die erſteren über ein keibgedinge von 333 rtl. 10 ſgr. 

Kaufgeld, eingetragen auf Ellerwald C. V. 81. 

18) der Kaufvertrag vom 3. Mai and 7. September 1797, zwiſchen dem Paul 

Kuchnau, den Paul Klaaſſenſchen Eheleuten, den Jacob Kieinauſchen Ehe⸗ 

leuten und den Johann Großſchen Ehelenten einer Seits und dem Johann 

Kuchnau andern Theils, ausgeferngt für Paul Kuchnau über 409 rtl. Kauf⸗ 

geld und eingetragen guf Krebsfelderweide D. XIX. e. 6 

19) der Michae! Wegnerſche Erbrezeß vom 30. Januar 1784 ausgeferugt für die 
Geſchwiſter Peter und Regine Wegner über 323 rtl. 27 fgr. 10 pf. Vatererb⸗ 
theil und eingetragen auf Laackendorf D. XVIII. 57. i 

20) der Kaufkontrakt dom 15. Mai 1799, ausgefertigt für die Johann und Auna 

geb. Marienfeld, Gehrmaunſchen Eheleute äber ein Ausgedinge und 150 rtl. 

Kaufgeld und eingetragen auf Steinort B. XCII. 3. 

21) 50 eil, rückſtändiges Kaufgeld und 50 rtl. Zinſen davon, welche der Bött⸗ 
chermeiſter Gottlieb Bludau, gemäß Zuſchlagsbeſcheides vom 4. October 1811 
zur Martin und Eliſabeth Ehmſchen Liquidationsmaſſe zahlen ſollte und auf 
Tolkemit No. 46. eingetragen ſtehen; 

22) 125 rtl. väterliche und reſp. brüderliche Erbgelder, eingetragen auf Grund des 
Thomas Wiensfchen Erbrezeſſes vom 18. September 1787 für die Maria 
Wiens und zwar für ſich und als Erben des Thomas und Andreas Wiens, 
ferner 95 rtl. 21 fgr. 8 pf. mütterliche und reſp. brüderliche Erbgelder, eins 
getragen auf Grund des Maria geborne Braun⸗Steffensſchen Erbrezeſſes vom 
15 Sepiember 1794, beide Forderungen intabulirt auf Färſtenauerweide D. 
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23) a) 66 itl. 20 gr. und ein Leibgedinge, eingetragen für die Wittwe Anna 
Regina Kienaſt geborne Thomas, auf Grund des Contracts zwiſchen der 
Anna Regina Kienaſt gebornen Themes und dem Michael Krauſe vom 7. 
November 1787.; 

f i Beilage. 


u 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 98. Donnerſtag, den 29. April 1847. 


b) 76 ttl. 60 ge. 131% pf. Erbgelder, eingetragen auf Grund des Kuhnſchen 

Erbrezeſſes vom 5. November 1735 für die Geſchwiſter Chriſtme, Jacob und 

Anne Regine Kuhn; N 2 r N 

c) 20 rtl. 66 gr. 13 pf. Erbgelder der Anna Regina Kuhn, auf Grund des 

Krauſeſchen Erbrezeſſes vom 1. Juli 1786 zuſtehend; 

d) 26 arl. 45 gr. 6 pf. Eibgeldet, dem Ehriſtoph Krauſe, auf Grund des 

Krauſeſchen Erbrezeſſes vom 9. Decemder 1795 zuſtehend; 

ſämmtliche Forderungen ad 23. a bis d auf dem Grundſtück Elbing A. II. 64. 
werden auf den Antrag der Intereſſenten alle Diejenigen, welche an die oben ber 
nannten Poſten und an die Darüber ausgeſtellien Inſttumente als Eigenthümec, 
Seifisnarien, Pfand oder ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu haben glauben, zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame und Begründung ihrer Anſprüche auf ee 
+ den 25. Augaſt c., Vormittags um 10 Uhr, Ba, 
vor dem Deputerten Herru Lande und Stadtgerichtsrath Schlubach an hie ſiger Ge⸗ 
richtsſtelle hierdurch öffentlich vorgeladen, und haben die ſich⸗ nicht Meldenden zu 
gewürtigen, daß fie mit allen ihren Auſprüchen an die aufgebotenen Poſten und 
reſpective die darüber ausgefertigten Documente- präcludirt, dieſe ſelbſt für amerti⸗ 


irt erklärt, auch auf den Antrag der Beſitzer im Hypothekenbuche det verpfändeten 


Grundſtücke geiöfht werden. AR 

Elbing, den 16. März 1347. N a 

a Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
61. Von dem Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichte zu Marienwerder werden alle 
diejenigen, welche au die Kaſſe des hieſigen Königl. Landgeſiets aus dem abgelau⸗ 
fenen Jahre 1840 aus irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche zu haben glauben, 
hierdurch vorgeladen, in dem hierſeibſt in dem Geſchäftshauſe des gedachten Ober⸗ 
Landes- Gerichts vor dem Henn SOber-Landes⸗Gerichts-Referendarlus don Groddeck 
auf den 8. Mai c, Vormittags 11. Uhr, anſtehenden Termine - entweder perſöulſch 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu deuen, welche am hieſigen Orte unbe⸗ 
kannt find, die Juſtiz-Commiſſarien, Juſtiz- Rath Schmidt, Brandt, Eyſer, Raabe, 
John, Laudgerichtsrath Köhter in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen ibre 
Forderungen anzumelden und mit den nöthigen Beweismitteln zu unterſtützen. 

Jeder Ausbleibende hat zu gewärtigen, daß ihm wegen. feines etwauigen An⸗ 
ſpruches ein immerwährendes Stillſchweigen gegen die Kaffe. des hieſigen Königl. 
Landgeſtüts auferlegt und er damit nur an denjenigen, init welchem er kontrahizt 
hat, wird verwieſen werden. ER, 

Marienwerder, den 13. Januat 13847. > 

Königliches Oberlandesgericht. 

62. Auf den Autrag des Fiscus der Königl. Regierung zu Danzig iſt gegen: 
folgende Perſonen: N 5 
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1) den Stefahter Carl Ludwig Mislinsti aus Neufaßhrwaſſet, 
9 s . 


) Johann Auguſt Helmberg, auch Hellenberg genannt, a. Danzig, 
6) Leonhardt Robert Zimmer aus Weichſelmünde, 
Carl Auguſt Languicket aus Danzig, 


Johann Anguſt Dobinski aus Danzig, 
Eduard Wilhelm Tritt aus Danzig, 
Friedrich Wilhelm Pertes aus Juncketacker, 
Johann Heinrich Karau aus Heubude, 
Johann George Weiß aus Kronenhoff, 
Carl Goitfried Ott aus Neuktügerskampe, 
11) » Johann George Zimmermann aus Neuſtädterwalde, 

welche ohne Erlaubniß die preußifchen Staaten verlaſſen, dadurch aber die Vermu⸗ 
thung wider ſich erregt haben, daß fie in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten zu 
entziehen, außer Landes gegangen, der Conſiscationsprozeß eröffnet worden. Die⸗ 
ſelben werden daher aufgefordert: upgefäumt in die Königl. Preuß. Staaten zurück ⸗ 
zukehren, auch in dem auf den ; 

27. Ditober. d. J., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Pancke anſtehenden 
Termin in dem hiefigen Ober⸗Landes⸗Gerichts Confetenz⸗Zimmer zu erſcheinen und 
ſich über ihren Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 

Sollten die obbenannten Perſonen dieſen Termin weder perſönlich noch dur 
einen zulägigen Stellvertreter, wozu die hieſigen JuſtizCommiſſarien Brandt, Des 
chend, Eyſer, John, Köhler und Raabe in Vorſchlag gebracht werden, wahrneh⸗ 
men: fo werden dieſelben ihres geſammten, gegenwärtigen, ins und ausländiſchen 
Vermögens ſowie aller eiwanigen künftigen Erb- und fanftigen Vermögens⸗Aafälle 
für verluftig erklärt, und es wild dieſes alles der Hanprkaſſe der Koͤnigl. Regierung 
zu Danzig zuerkannt werden. 

Marienwerder, den 19. März 1847. a 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 
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63. Don der Langg. bis Butterm, if. am Dienſtage ein Armband derloren. 
Dem Finder eine dem Werthe antzemeſſene Belohnung Buttermaikt No. 2090. 
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